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„Ja“, sagt der Geist, „damit sie von ihrer Arbeit ruhen, 

denn ihre Taten folgen ihnen nach!“ 

 

Florence Luken wurde am Pfingstsonntag, dem 23. Mai 1926, als siebtes Kind der 

Eheleute Anna Elizabeth und Bernard Luken geboren. Sie wurde in der St. Augustine 

Kirche in Covington, Kentucky, getauft und besuchte die St. Augustine Schule und die 

Notre Dame Academy. Florence wurde durch das Beispiel ihrer Schwester Loretta 

(Schwester Mary Josine, SND) inspiriert und trat am 6. Januar 1952 in das Noviziat in St. 

Joseph Heights ein, wo sie am 25. August 1954 ihre erste Profess ablegte. 

Schwester Mary Jean Ann wurde an der Notre Dame Academy als Schulsekretärin und 

Teilzeitlehrerin eingesetzt. Später diente sie als Systemmanagerin für die Akademie. Dann 

wurde sie gebeten, als Buchhalterin im St. Charles Pflegezentrum zu helfen. Danach war 

sie 14 Jahre lang als Geschäftsleiterin und Buchhalterin im UK St. Claire in Morehead, 

Kentucky, tätig. Sie war stolz darauf, dass sie zu der ersten Gruppe von SNDs gehörte, 

die in St. Claire tätig waren.  

Im Jahr 2004 zog sich Schwester Mary Jean Ann nach St. Joseph Heights zurück. Mehr 

als sechzehn Jahre lang arbeitete sie ehrenamtlich bei den Katholischen Sozialdiensten 

und im St. Elizabeth Hospital. Außerdem unterstützte sie das Provinzsekretariat bei 

großen Projekten und täglichen Aufgaben. Ihre Fähigkeiten als Redakteurin und 

Sekretärin kamen ihrer Gemeinschaft sehr zugute.  

Im Jahr 2020 zog Schwester Mary Jean Ann nach Lourdes Hall, wo sie sich an 

verschiedenen Aktivitäten beteiligte und gerne die Cincinnati Reds verfolgte. Ihre Liebe 

zum Baseball war weithin bekannt. Schwester Mary Jean Ann war auch ein großer Fan 

der Natur. Sie bewunderte vor allem Vögel und Giraffen.  

Obwohl sie die jüngste und letzte Überlebende der Geschwister war, erfüllten die Nichten 

und Neffen von Schwester Mary Jean Ann ihr Leben mit viel Freude durch ihre vielen 

Besuche und Briefe. Ihre Abwesenheit wird von allen, die sie kannten, tief empfunden 

werden. 

Schwester Mary Jean Ann Luken ist am 2. März 2025 friedlich in die Ewigkeit gegangen. 

Möge sie nun Frieden in den liebenden Armen unseres gnädigen Gottes finden. 


